


Textliche Festsetzungen 

zum Bebauungsplan Nr. 184 
- Jülicher Straße / Bergheimer Straße - 

Redaktionelle Anmerkung: Rechtskraft 23.04.1969 Es gilt die BauNVO 1962 

1. Art der baulichen Nutzung  

Die gemäß § 7 (3) der BauNVO vorgesehene Ausnahme wird gemäß § 1 (5) derselben Verordnung 
ganz allgemein zulässig. 

2. Baugestaltung 

Die Festsetzungen über die Baugestaltung beruhen auf §§ 9 (2) BBauG, 4 der 1. DVO zum BBauG in 
Verbindung mit § 103 der BauONW. 

Die Außenfronten aller Gebäude sind in Verblendbauweise auszuführen. Die Dächer sind als Flach-
dächer auszubilden. 

Werden Dachaufbauten für Aufzugschächte vorgesehen, so sind sie in ihrer Formgebung und Ges-
taltung in den Hauptkörper ggf. durch eine besondere Dachgestaltung einwandfrei einzuordnen. 

Außer den im Bebauungsplan ausgewiesenen oberirdischen 7 Stellplätzen dürfen die für Bauanlagen 
erforderlichen Stellplätze nur in einer Tiefgarage mit Zufahrt von der Jülicher Straße aus angelegt 
werden. 

Die unbebauten und auch nicht für Stellplätze ausgewiesenen Grundstücksflächen im Anschluß an die 
öffentlichen Verkehrsflächen sind zu plattieren. 


